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J>©  Vorrichtung  zum  hydromechanischen  Polieren  der  inneren  Oberflächen  von  Werkstücken. 

Die  Erfindung  betrifft  eine  Vorrichtung  zum 
hydromechanischen  Polieren  der  inneren  Ob- 

^erflächen  von  Werkstücken,  die  in  der  Metallurgie, 
3«,  dem  Maschinenbau  und  anderen  Gebieten  der  Tech- 
@U  nik  Anwendung  findet.  Die  Aufgabe  der  Erfindung  ist 

durch  eine  Einrichtung  gelöst,  die  zwei  Greifmecha- 
nismen  (5a,  5b)  aufweist,  in  denen  die  zu  bearbei- 

tenden  Werkstöcke  (6)  gehalten  werden.  Die  Vorrich- 
tung  ist  mit  einem  polierenden  Werkzeug  (7)  aus- 
gerüstet,  das  mit  einer  Schmier-und 
Kühlflüssigkeitsquelle  in  Verbindung  steht.  Gemäß 
der  Erfindung  wird  in  jedem  der  Greifmechanismen 
(1a,  1b)  ein  Endstück  (2a,  2b)  angeordnet.  Die 
Endstücke  (2a,  2b)  sind  im  Vorderteil  einer  speisen- 
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den  Impulseinnchtung  (1a,  1b)  ausgebildet  In  das 
eine  Ende  des  zu  bearbeitenden  Werkstücks  (6)  wird 
ein  polierendes  Werkzeug  (7)  schwimmend  ein- 
geführt.  Jeder  Greifmechanismus  (5a.  5b)  ist  mit 
einem  mittels  eines  Ventils  (9a,  9b)  mit  der  Schmier- 
und  Kühlflüssigkeitsquelle  verbundenen  kontaktlosen 
Geber  (8a,  8b)  versehen.  Das  polierende  Werkzeug 
(7)  besteht  aus  einem  porös-elastischen  Element, 
auf  dessen  zylindrischer  Oberfläche 
schraubenförmige  Kanäle  (12)  ausgebildet  sind.  Das 
porös-elastische  Element  (1  1  )  ist  mit  Endstücken 
(13)  versehen,  die  beweglich  in  Muffen  (14)  montiert 
sind.  Die  Vorteile  der  erfindungsgemäßen  Vorrich- 
tung  bestehen  darin,  daß  die  technologischen 
Möglichkeiten  erweitert  sind,  indem  Werkstücke  mit 
langen  Öffnungen  und  mit  kleinen  Durchmessern  der 
Offnungen  bearbeitet  werden  können.  Dabei  wird 
eine  hohe  Ebenheitsgüte  erreicht.  Der  Polierprozess 
verläuft  in  Öl,  wobei  eine  reichliche  Schmierung  und 
eine  effektive  Wärmeableitung  realisiert  und  die  Ar- 
beitsproduktivität  gesteigert  wird. 



huropaisches 
Patentamt 

EUROPAISCHER  R E C H E R C H E N B E R I C H T  Nummer  der  Anmeldung 

EP  85  11  0515 

EINSCHLÄGIGE  D O K U M E N T E  

Kategorie Kemi/cichnun»  des  Dokuments-  mit  Angabe,  soweit  erforderlich, 
der  maßgeblichen  Teile 

Betrifft 
Anspruch 

KLASSIFIKATION  DER 
ANMELDUNG  (Int.  CT.4) 

X 

A 

X 

A 

X 

FR-A-2  353  367  (A.  LAU-HANSEN) 
*  Insgesamt  * 

FR-A-1  169  264  (M.  MAVRE) 
*  Insgesamt  * 

Ub-A-Z  298  775  (A.  RAICHE) 
*  Anspruch  1  * 

DE-C-  618  885  (JAROSLAW'S  ERSTE 
GIMMERWARENFABRIK) 
*  Ansprüche  1,2  * 

US-A-2  350  117  (J.  KLINE) 
*  Anspruch  1  * 

US-A-3  460  292  (H.  FERCHLANG) 
*  Anspruch  1;  Figur  1  * 

VDI-ZEITSCHRIFT,  Band  123,  Nr.  15 /16 ,  
August  1981,  Seiten  661-671,  
Düsse ldor f ,   DE;  U.  KLINK:  " F a c h g e b i e t e  
in  J a h r e s ü b e r s i c h t e n :   Honen" 
*  Figur  18  * 

Der  vorliegende  Recherchenhencht  wurde  für  alle  Patentansprüche  erstellt 

1 

2 -4  

1 

2 

1 

1 ,2  

2-5 

B  24  B  29 /06  
B  24  B  5 /40  

RECHERCHIERTE 
SACHGEBIETE  llnt.  CI.4) 

B  24  B 
B  24  D 

K«iiH.Tim-nuri 
DEN  HAAG 

\usL-hiutKijtum  (fcr  Keilmrche 
19-01-1988 

Prüfer 
KORTH  C-F.F .A.  

iv.v  t  tijUKir.  uf,K  i,t_NA.VN  1  t.N  DUKU.Mh/s  1  b 
X  :  von  besonderer  Bedeutung  allein  betrachtet 
V  :  von  besonderer  Bedeutung  in  Verbindung  mit  einer 

anderen  Veröffentlichung  derselben  Kategorie A  :  technologischer  Hintergrund 
O  :  nichtschriftliche  Offenbarung I'  :  /.»ischenlitcratur 

T  :  der  Erfindung  zugrunde  liegende  Theorien  oder  Grundsäue E  :  älteres  Patentdokument,  das  jedoch  erst  am  oder nach  dem  Anmeldedatum  veröffentlicht  Horden  ist I)  :  in  der  Anmeldung  angeführtes  Dokument 
L  :  aus  andern  Gründen  angeführtes  Dokument 
&  :  Mitglied  der  gleichen  Patentfamilie,  übereinstimmendes Dokument 

3AD  ORIGINAL 


	Bibliographie
	Recherchenbericht

